
MWandernde und Gerftectte Lauferhandferiften.
YIon En TD

Yas Schriffium Der uTfierer it bekanntlich in Der aupt-
ache bandıHriftklich überliefert worden. Yon Den meilfen Terten
qibi 05 mebhrere HandıHriftfe SGelegentli kommen lie auch in den
HanDdel. JIgn Dem LD Dem Robert K TIeD-

ım 1D TÜr Reformationsgelhichte 1931 (28 ahrgang,
( und 207—241) eine AaUSTUDTLIDE Abhandlung qewidme

haft, QInqg eine Hand{CHrift ebd 90), Der D  er Agqele,
299 4() Der Graner DHDiiözejanbibliokihek, Rürzlich In Den
enl Der reußilcdhen Siaaftsbibliothek über SC

1977; deC: LIUS 1954, 99 rwähnt in IDTem Jahresbericht 1934,
45) Sine HandiHriftk, Die Chronik Desd Zimbrojius KReich oent-

altend, wurDde bald Darauf pri 1935 bei UDOTEeT und
KRan)Hbura In J Bien ver]feigert. Her Auktionskatalog (65) De
CDTreI lie unter Hr 1133 Jolgendermapßen

„Miederkäufer. ee ToNI ODDEr enck-Bü Darinnen be-
arielfen, wWas lich DDIL 1524 Diß auf gegenwärtige Zeit in DEr emeine 3Uqge-
iragen unDd wIie Diel tireuer Zeugen Die abhrDei pftes mit ibrem Iut
bezeugt 1648 Antänglich DUrcCh Ambrof ee zujammen gqeiragen 1624
Sebhr Jauberes unDd ön gelhriebenes PDapiermanujkript DDN 203 X
e DDN mebreren HÄNDden, unferjcdhrieben: „Vreßburg, ım. Gepft

1841 CDrg DD Syurihovits.“ ‚S Dl Halbleder
GSebhr ru unß inftere|]ante, mit A AUbweidhungen Les-

arten, e{C.) hDergelfelltfe T1 Des Dgen Ohen Chronikl1s”, eiINeTr
eBt in reßburg befindlidhen Hand/Hrift DDN 146 Bl 80 1ele DDoN Dem
Wiederkäurer m b ll qgelt 1592 aus Schackwiß in
K begonnene ToNL il{ Die Haupfquelle Der mährilcdhen Qiederkäuter
SGeichi und behandelt Die reignille aus Den Jahren Sie ent-
hält Die ebr austuDhrliche SGel te Der Beweqgung unDd Der ntolge Der jeit
1929 erlallenen aijerl Berehle jtaffge/undenen VYerfolaungen Der RBrüder
Diejer eritfe S eil Der TonNı reicht bis 3UM Tte 1681, Dann Yolgen 3u]äBe
DD Rl über Die Ereiaqnile ın Den TL 162 24

DYen eben 10 interel]anfen eil Der . 162  Sandfchr ift DIl.), bildet Die
Der verfriebenen mäbhrildhen Anabapfiffen In Ungqarn ıun
ıl 198 Unter Der Kegierung arıa -£herelias aIng Die RBo-

WEeJUNG Dann in Der katholi  en 6 aut. 1eje 3uläße ind DDN S e
i{DDn @Y UuULiDDODITS gemacht worden, aus dDellen eli die Hand|hTt

)tammt E ind Dies YAotizen aus Chronilten, ehle und T1a5  {
Die Gemeinden, Schickjale DEr RBrüder in den Kolonien eic Qlm Iuß

Berzeichnis DEr „HYerter in ähren und Ungarn, in welchen Die
WMiedertkäutrer bre HSöre DDEeTr Haushaltungen ejapßen  « arunter: Aulterlib,
ZAu1pi8, DDViB, Banoviß, DHusdenis, Ciben1his, Sallis, Koblis, QanDds-
Dut, Cundenburg, Aikolsburag, Qeudort, ‘PDrelis, Aoitelsbrunn, 3Znaim, eic.
In Ungarn: Dechtkiß, roß-Schüßen S30bofiht, Leplic  Jr £rencin, eic

erhbaltene HandiHrift DDN größiem Interejle ür Die GBe
DrMAiIiON in Qähren 3Zum ATtD ien Seil verötftentlicht bei\Di DEr

eck, Yie >f| Der Miedertkäuftfer in Yeltferreich - Ungarn Fontes
Rerum Austriacarum I1 Dal] Z YBien 1883.

Yie HandjCHrifk wurvde DON Dent Buch und Kunftantiquariat
A Brecher in RBrünn er|teigert, Da auf Zäuferliteraiur be-
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)onDders einge]tellt E Jeßt gehört Jie Dem Siaafsarchiv VPreßburag.
Zluszüge aus hr, Deufich mit Ü Ohechijlcher UberjeBung, qibt neben
anDderen Auszügen aus PDreßburger, rtrünner un JIBiener rchi
valien ‚Arantisek Kraus jeinen Beiträgen 3UT Seichi
Der Aiederkäufer Der Slowakei

Selegentlich ilt auch ereits auf £äuferhandiHriften Des
Batthyaneums Karlsburg (Giebenbürgen) bingewiejen worden,
eiwa DON Rudolf IBolkan Die Yutterer DPrivatdruck Der )Biener
Zibliopbhilen Sejellichaft JIBien 1918 110) DDCT von Jos acurek
ausführlicher {]Dechi mit Kurzer )ranz3öJi|cher

(Vestnik ralovske es SpoleCnosti auk Memoires de la
Societe Royale des Sciences de Boheme PDhilo) Dijt -philol Klajle,
1924, Prag 1929, VI) DDer Danach 1932 wiederum DDN obert rieD-

(QAlrchiv yür KReformationsgelchichte, AaDTag., 17). D
lohnt 0G Jich DOCH vielleicht, Die einihlägigen eu  en Angaben Des
€eX manuscriptorum bıbliothecae Batthyanıanae DD Alntal eke

Fehervaäar 1871 bier 3ujammenhange wiederzugeben )oweilf
BDag IBerk DDN Llemertöl arlu (A Gyulafejerväri Batthyany
Koenyvtär udapeft 1899 266) auf jie inwei DrauS Die
Signatur Die ar]u nennt Daran qOiließt JiCD DeTr Klammer Num-
Net und Signatur bei Macurek; iDnen Tolgen ummer unDd Belchrei
bung DDN Beke bei Dem Das Sehlen Geitenzahl andeutet
Übrigens auch manche Leje oder Druckfehler unterlaurten Jeinmögen

V1 (2e 1888 104) ZEE
Kurze SeIch Der 1r Chrilti, Auslequng Der Slaubens-rtickel

Briefe DDMN JÖrg Salel eonNDarT. Haren, Hanns Ammon eic (QAnabaptift.) Ms
SdecC. XVII; 80 O14

(3 d I1 117) 369
Chriffliche Qieder Ms SaecC. VIÄII in 89, vol 326.

Iln Dhleg, unDd ‚£ürvenden Der blinden verkehrten JBelt unDd er Ohiie
Dojen den ytommen (Anabaptiff. Ms SadeC XVI; 80 10l 203

unier „JeitiOhrittenViteratur“ 1937 diejer Ausqabe Der Iienn
Se)hi  SDALIeT.

&* De plus, des importantes Su I’histoire des Anabaptistes
de OTavie YUul, persecutes CIl leur pPayS, trouveret un refuge e Il Hongrie, el
speclalement Slovaquie; ils S e  2  tablırent egalement Alvyıncz pres d’Alha
Juhlia Ils apporterent leurs lıyres ei manuscriıts dont ils ırent des
COP1E€ES, (G@ sont avant LOUTt des CFIOMNLYUCS, par exemple le 115 sıgne I1 122
contenant LI’hıstoire des Anabaptistes depuls 1524 1642 1908 I1 118 1380X  (D
redaction Urcle de L’oeuvre precedente PDOUF la periıode de 1524. A 1629
11 119 ecrit e par isaac Droeler ei contenant l’histoire des ANNECS
MS 111 allant de 16530 1700, XI CONCernant des Anabaptistes
de Münster / l’annee 1554

D’autres manuscrits contiennent la Correspondance de mailitres 11a9a-
baptıstes MC des Communautes et perSoOoNNases anabaptıstes 888l 168, 1881 107,
ecrıt Moravie., A 90, 128, 111 104, provenant egalemen de Moravie).Enfin l des traıtes ogmatıques (III 100, 111 188, {I11 124, L 117 111 62
eTt des 1VIes pedagogiques (ILL 187, DE VI 16)
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12 (1 11L 93) S13
Chronica Rurze Hiltorie, aus Den alten Seicdhichten glaubwür-Digen Chornickhen, Aaus alten unß elfament, wWIie (Hott DDN nrıan Der
mit Jeinen Släubigen JSbhm jelbes 3UM KRuem gqehandlet, Durch alle SGe) echt

DDN Dam bis auf rıium Jich Sott Der me  1q 10 wunderbarlich erzeigehat, und DDON rm auf gegenwirdige Zeit mit Jeinen Auserwehlten GC>handlet bat. 1630—1708 (Anabapfift); Ms In 80 yol 326
(3 111 100): 2983,

Chriftliche Tte DDON Ybrigkeit unDd ScOhwert, Chelheidun Laute, eNDd-
mabl, Semein]ha mit ver]DHiedenen - Brieren. (Anabaptiff.) SaJeC, XAVM.:;
ın O9 PAS

14 (2 111 90) 480

gäiefe un Dekenninilpe Des Drilflichen Salubens. Ms SaecC. AVH.:; iın O9
vol

46216 (4 b:
„Bon Der Kinderzucht, Schuel-ordönung, und Was mit Den Schulleuten 5

reden 1L, auch mit Den Schulmeiltern In Jonderhait“ DoON Clau)3 RBraidl. 19593 bis
96; Ms In 809 'ol
5 VI (1 I1 122) 154

„Ein klein arundflichs Yenckh-Bicdhlein, Darinnen Dearitten und angez3eigt
WIirT, wa Jich )eit Dem 524-—1642 Sar mit Den rechtaläubigen und |rommenen  en hatt zuegefragen und wIie lich Die SGmein (Hotftfes wiederumb Dati
angerangen, und Dermeer il worden. Ambr. Re
indıce, et introductione praefhx1s. Ms SAaCC XVII.; iın b pPaS.

1 ngläuboptift.) Cum

646 ODer vielmehr 647
Sin klein gründliches Dencdhhbicdhlein eit 522421642 (Anabapt.) in 69

2d 128) 361
S qereDdt )eD, DAaS Die Selhriftt Jagt, oft thue unDd mach que unDd

b513, DD 0G auch billia en, Das Jich jemandt enfihuldiq Der Günden, und )ie o{fft
übermwinDde. ann Denk. Im 1526 Jar. (QAnabaptfijt.) in Ö9, vol 326

111 119) SA
„‚Ankun!t Der IT Chrifti '3eriliaiem nach Jeiner Seburt unDd Himmel-
ab DHarneben irD. auch Des ntichriften VBerjammlung wWie

Diele, jenige Uzeit bis3 au} 1eje Stundt vertolg haft, verzeidhnet. (Anabapti{ff.)
Yon J)ac Yoller Buchbinder gelhrieben A, 1638 MS ın 49 1ol 223

29 111 62) 122
Cancıones diversae. Chriftliche Qieder aus Dem alten Leltamente, DON

Cajpar Brautmichel, Wolt Sailer, eier Ridemann, Hans uchenhamer, Hans
midt, 0omas Sa eIc. (Anabaptijt.?) Ms SaeCcC A VL In 4°, tol L

excedit) 'ol 7 E
1{11 19 (1 xI 90) 261

Hıstor1a anabaptıstarum urbıs Monasteriensis in Westphalıa, auciore
MNal Hermanno Kersenbroch reciore scholae Paulı ıbıdem. Ms d,. 1973
in 'ol PaS., 412

VI (1 11L 118) 193
SIn klaines Denckh-büchel, Darinnen wirt beagrilten, und anqge3aiat, Was

Jich eiDd dem 1524 —1623.) Jahr mit Dem rechtchriftf läubigen änicdhen hat 3.
geiragen, und wWwIe lie Die Gmain (Hoftes wiederum Dat angejangen, und DeLr-

il worvden. Antfencklich Durch TD1um KReich 3uiammertgefragen.” Ms
SACC: AUVELS In 80 Yol 149 (Alnabapti

iblilche ‘Beiipiéie aus Dem alten Leltamente. (Anabapti{ff.) Ms
SdeCcC AV1ES iın

(2 111 168) 189
Simon LorenB Sammlung etlicher \hönen {rojfreichen unDd holdjeligen

pilteln, „geichrieben 2inß In Siebenbürgen, 1 Tte BL DDN



(aetatıs SUuae 07) geboren Dohlen Der Stadt Landihlt Ms 80
'ol
Mx (2b 11L 107) 93684

„Schöner Bericht und Underweijung Die Unglaubigen DDN ibrem VYOrtumbab weiljen.“ (Anabaptift. Ms. A, 1558° P ol. 4
21 (3.C I1IL 124) 192
„Sründliche Erklärung und Ausieaq Des alfers, Der WMabhrbheit unDd Dem

Inn Des er gemeß, au $ treuliche]t  Y ARL RE ; Y} unDd ordentlicheli Dargefhan, unßd De-
rieben  “ Ms SaeCcC AVUI.; Or HOL >

(da 11L 187) 143
„Yas qülden mit ver|dhiedenen religisjen Befracdhhtungen. Ana-

aptilt Ms
31 (3D IIL 188) 41
„BDBericht unDd Bekantnus eflicher aubden Qrtickeln Der BrüeDder, 19 Man

Die Huefteri  en, DDEeT QWRÄrheri  en nenne (Anabapfift.) Ms. A 1999; 120.
rol 19506

Zu den Bibelüberfegungen on Haecker und enf
ine 3weile Nachleje DON rn Crous

Den Arbeitsgebieten Die DOT anderen eiInNne SGenauigkeit Kleinifen
verlangen gehörf Die Biblioagaraphie SD bat lich Denn Die ralcdhe DHrucklequng
Der e/fqgabe ür Nelt (Deiträge JUT Der Aennoniten, rirfen-
reibe Des Akennonitilcdhen Selhicdhtkfsvereins Yr 1) bei INECINEN! Wa  Beitrag e10N-
Ders nachfeilig ausgewirktf. Auch ennn ich belanaloje Ungleichmäßigkeiten über-
gehe (wie e1Iwma au} untier D  Q  „ Alntkiqua )fatt Des raktur ODDEr
un unDd Komma, Die gelegentli wWider Die Ablicht )tehen DDer rehlen), 19
bleibt DOocCHh berichtigen:

S tempore coadıutor alumnus Hirsoviens1ıis
er reibung

außlequ(n) (wobei Die CSinklammerung Deg andeuten )oll
Da rigina CINEe AUbkürzung vorlieagt)

3eyngel nı 30get)
ertliche BDe|hreibung

au]legung nı auslequng).
81 erfliche e  reibung:

geran nicht SI;%QI\ A KD MM Dann: SHetruckt
uqlpura
iblivgraphiiche Dfi3 | Worms Deter er (eckige Klam-

MeEr, Da DEr DHYrucker nicht m uche erwähnt, onNDdern er]hloNen iC)
82 Kollation [r t.Dij nı (rrrij)

ertliche Be|dhreidbung
Die CT te gehört binter Die zweifte Zeile; in Diejler Dro

DDEe 198 E
re  er rech \ |ter).
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